
 

8037312894 I [BFSG] I 09.2026 

 

Information über den Umgang mit Nachhaltigkeitsrisiken und den wichtigsten nachteiligen 

Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren in der 

Finanzportfolioverwaltung gemäß Offenlegungsverordnung 

 

I. Gegenstand und Anwendungsbereich 

Mit diesen Informationen erläutern wir Ihnen, wie wir Nachhaltigkeitsrisiken bei unseren 

Investitionsentscheidungen in der Finanzportfolioverwaltung berücksichtigen und wie wir mit den wichtigsten 

nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren umgehen. Wir erfüllen damit unsere Offenlegungs-

pflichten nach der Verordnung (EU) 2019/2088 über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im 

Finanzdienstleistungssektor („Offenlegungsverordnung“). 

Die folgenden Angaben beziehen sich ausschließlich auf die von uns erbrachte Finanzportfolioverwaltung im 

Sinne der Offenlegungsverordnung. Für Fondsvermögensverwaltungen, deren Verwaltung auf die Union 

Investment übertragen ist, gelten die unter „Ausgelagerte Fondsvermögensverwaltungen“ verlinkten 

Informationen. 

 

II. Strategie zur Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken  

Die Bank hat die Verwaltung sowie die Investitionsentscheidungsprozesse der Produkte MeinInvest, 

VermögenPlus sowie FirmenkundenInvest Vermögensverwaltungslösung (VVL) auf die Union Investment 

ausgelagert. Insoweit sind deren Strategien bezogen auf die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken 

maßgeblich. Alle in diesem Zusammenhang relevanten Informationen nach der Offenlegungsverordnung sind 

unter folgenden Link veröffentlicht: 

https://www.bank1saar.de/service/rechtliche-hinweise/offenlegungen-nachhaltigkeit-

fondsvermoegensverwaltung.html 

 

 

III. Berücksichtigung in Vergütungspolitik 

Unsere Vergütungspolitik steht mit der Einbeziehung von Nachhaltigkeitsrisiken im Einklang. Bei der 

Ausgestaltung unserer Vergütungspolitik berücksichtigen wir auch Anforderungen, die einer angemessenen 

Einbeziehung von Nachhaltigkeitsrisiken in unsere Geschäftsprozesse dienen. 

So werden bei der Vergabe variabler Vergütungsbestandteile, insbesondere von Ermessenstantiemen, neben 

wirtschaftlichen Erfolgsgrößen auch qualitative Aspekte berücksichtigt. Hierzu zählen beispielsweise die 

angemessene Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken im jeweiligen Verantwortungsbereich, die Förderung 

nachhaltigkeitsbezogener Zielsetzungen, die Einhaltung interner Vorgaben sowie ein verantwortungsbewusstes 

und langfristig ausgerichtetes Handeln. 
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